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Presseerklärung und Einladung 
 

Das Contergannetzwerk Deutschland e.V. veranstaltet am 17.09.2011 in der Stadthalle Nürtingen 
„K3N“ ein Conterganopfer-Symposium  mit anschließender Open-House-Party 
 

 

Die Open-House-Party ab 16.30h 
 

mit Nina Hagen, TOPAS, Klaus Birk, Hans Joachim Heist, Feri Nemeth und Tilmann Kleinau mit 
seiner Band „Crosslane“ 
 
Die Open-House-Party beginnt um 16.30h. Hierbei ist jeder willkommen und zwar unabhängig von 
einer Teilnahme am vorherigen Symposium. 
Nina Hagen singt,  TOPAS (Träger des Hamburger Comedy-Pokals - Gewinner des Kleinkunst-
preises Baden-Württemberg); Klaus Birk (Kabarettist - Preisträger des Münchner Kabarett-
Solowettbewerbs); der vor allem als „Gernot Hassknecht“ aus der „heute-Show“ bekannt gewor-
dene Hans-Joachim Heist; weiter der trotz Blindheit anreisende Saxophonist Feri Nemeth und 
schlussendlich Tilmann Kleinau mit seiner Band „Crosslane“, sorgen für Unterhaltung. 
 
Sämtliche Künstler unterstützen das Contergannetzwerk Deutschland e.V. durch ihren Auftritt und 
Verzicht auf ihre Gage im Kampf um eine gerechte Entschädigung für die Conterganopfer. 
 

Conterganopfer-Symposium ab 12.30h 
 

An Politikern werden erwartet: Die Sozialministerin von Baden-Württemberg, Karin Alpeter, der 
Oberbürgermeister von Nürtingen Otmar Heirich; Dr. Ilja Seifert, Mitglied des Deutschen Bundes-
tages; Thorsten Frei - Oberbürgermeister Donaueschingen Stellvertretender Landesvorsitzender 
der CDU Baden-Württemberg Landesvorsitzender der Kommunalpolitischen Vereinigung der CDU 
Baden-Württemberg (KPV); Christian Bäumler - Landesvorsitzender der CDA Baden-
Württemberg. Mitglied im Landesvorstand der CDU Baden-Württemberg,  stellv. Bundesvorsitzen-
der der CDA Deutschlands und Josef Müller, CDA Landesgeschäftsführer und stellv. Landesge-
schäftsführer der CDU Baden-Württemberg. 
 
Die Ministerin Karin Alpeter, der OB Otmar Heirich und Thorsten Frei werden Grußworte halten. 
 
An Referaten werden u.a. gehalten – von: 
- Dr. Harald Mückter, Arzt, Chemiker und Pharmakologe, Sohn des angeblichen Contergan- 
  Thalidomid – zum Thema: „Vor und nach CONTERGAN" unter Einbeziehung von Fragen   
  der Historie und Wiedereinführung der Substanz seit dem Jahre 2009; 
- von Rechtsanwalt Michael A.C. Ashcroft - Fachanwalt für Familien- und Sozialrecht (selbst con-  
  tergangeschädigt)  zum Thema: "Conterganopferspezifische Rechtsprobleme bei Heil- und Hilfs-  
  mitteln am Beispiel der Zahnversorgung"; 
- Dr. Ilja Seifert, Bundestagsabgeordneter der Linken (selbst Rollstuhlfahrer) zum Thema „Inklusi-  
  on und UN- Behindertenrechtskonvention“ 
 
Abgerundet wird die gesamte Veranstaltung mit Kunst-Ausstellungen von: Lilli Eben und Constanze von Canal  
 
Wir freuen uns auf das Ereignis und hoffen, dass dieser Tag ein guter Schritt sein wird - dahin, um 
die ungerechte Entschädigungssituation der Conterganopfer und die Lage von Behinderten allge-
mein nachhaltig zu verbessern. 
 
Eintrittskarten für alle Veranstaltungsteile insgesamt: 5 Euro – entweder an der Abendkasse oder 
in der Reservierung unter law@stuermerweb.de 
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